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Eschwege – Der größte Sport-
verein des Landkreises denkt
darüber nach, sich Unterstüt-
zung zu holen. „Wir werden ei-
ne Firma beauftragen, die uns
dabei unterstützt, eine Studie
zuerstellen,obundwiewiruns
für die Zukunft aufstellenmüs-
sen“, sagt Vorsitzender Markus
Claus gegenüber unserer Zei-
tung nach der Jahreshauptver-
sammlungdesVereins.
DerEschwegerTSVhat inzwi-

schenrund1500Mitglieder in16
Abteilungen,was laut Vorstand
einen neuen Rekord bedeutet.
Größte Abteilung ist die Hand-
ballsparte (196) vor Kindertur-
nen (173), Schwimmen (170)und
Akrobatik (133). Der Umsatz lag
bei fast 210.000 Euro, der Über-
schussbei 20.000Euro. „Wirha-
ben damit eine Größe erreicht,
die nicht nur mit Ehrenamt zu
bewältigen ist“, sagt Claus. Bei

den Unterstützungsleistungen
gehe es in erster Linie darum,
wie der Verein die Beiträge an-
passenmuss, und ob es Sinn er-
gibt, eine hauptamtliche Stelle
zu schaffen. Ein angestellter
Mitarbeiter würde sich dann
hauptsächlich damit befassen,
Fördergelder zu akquirieren,
neue Sportarten zu etablieren
und Marketingstrategien zu
entwickelnundumzusetzen.
Bei den unterstützenden Pro-

fiswürde es sichumKlubtalent
handeln. Klubtalent ist ein jun-
ges Startup aus Berlin, das sich
zum Ziel gesetzt hat, Vereine
langfristig zuunterstützenund
neu aufzustellen. Erklärtes Ziel
ist es, Sportvereinen dabei zu
helfen,hauptamtlicheManage-
ment-Stellen aufzubauen.
Klubtalent bietet über ein Drei-
vierteljahr kostenpflichtige
Webinare für Vereine an. Da-

nachwerdennachAngabendes
Unternehmens die Prozesse,
diezuvielZeit inAnspruchneh-
men, optimiert. Der Finanzbe-
reichwird umstrukturiert. Vor-
lagen, Methoden und Grund-
sätze erhalten Vereine von
Klubtalent. Neue Möglichkei-
ten,Geld zu verdienen,werden
recherchiert und ausprobiert.
Zum Schluss werden Beiträge
und Satzungen angepasst, För-
deranträge geschrieben und
einneuesTeaminklusiveneuer
Aufgabengestaltet, heißt es auf
der Onlinepräsenz des Unter-
nehmens.„FürdiesesVorgehen
geben wir uns bis Oktober Zeit
undwerdendanneineaußeror-
dentliche Mitgliederversamm-
lung einberufen, um zu ent-
scheiden“,gibtClauseinenAus-
blick.
In den vergangenen beiden

Jahren hatte der ETSV Investiti-

onen von rund 40.000 Euro ge-
tätigt. Erstellt wurde u.a. eine
neue Internetseite. Die Be-
leuchtung in der Jahn-Turnhal-
lewurdeaufLEDumgerüstet.
An die verstorbenen Mitglie-

der Günther Diegel, Herbert
Fritsche und Kurt Beck wurde
in besonderer Weise erinnert.
Hannelore Lehman und Gisela
Hahn aus der Turnabteilung
wurden für ihre langjährige Tä-

tigkeit als Übungsleiterinnen
zuEhrenmitgliedernernannt.

TOBIAS STÜCK

Mitgliederrekord bei Eschweges
größtem Sportverein

1500 angemeldet: Sportverein denkt darüber nach, Strukturen zu professionalisieren

Neue Ehrenmitglieder: Hannelore Lehman und Gisela Hahn (mit Blumensträußen) wurden vom Vorstand (von links) Markus Claus (Vorsitzender), Thomas Rode (Mitgliederverwaltung),
AlainHaddad (Jugendwart), Andrea von Eschwege (Schriftführerin), Nikos Gaßmann (Finanzen), Stefanie Nölke (2. Vorsitzende) undGerd Strauß (2. Vorsitzender) besonders ausgezeich-
net. FOTO: PRIVAT

BesondereAuszeichnungen
WährendderJahreshauptversammlungwurdenauchverdiente
SportlerdesVereinsgewürdigt.AusderLeichtathletik-Abtei-
lung:VanessaMähler, LeniGerth,AnnaBuchenau,NellyHüther,
MiekeJantzen,LillyAchterling,NovaWettengel,MajaSanki-
ewicz,EleaWettengel,CarolinaSintundViktoriaHossbach.Aus
derSportakrobatik:AlainHaddadundEmiliaRheinhardt,Mo-
ritzRheinhardtundEnnaQuade,ClaraSiebkeundPolaJoze-
fowska,EmmaSiebke,MarieKlugerundLottaGrede,Naya
NairabiehundAlmaErnst.VondenerfolgreichenC-Jugend-
HandballernMattiEckhardt,LudwigHeppe,MarlonLanger,
FelixHartmann,DongeloPaulBöckmann,LeoKönig,Oskar
Schröder,LevinBungert,NicolasSeyfferth,PhilippTheune,Emil
Kunze,ArjenRitzundJohannesNeumann. ts
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Eschwege – Am Wochenende
startet der zweite Hilfstrans-
port in die Ukraine, der imWe-
sentlichen durch die Initiative
desRotaryClubsEschwegeund
des Vereins „Eschwege hilft“
(EH) auf die Beine gestellt wur-
de.MiteinemSattelzugwerden
vorrangig Hilfsgüter gegen die
Kälte in die Kriegsregion ge-
schickt.DieEschwegerRotarier
hatten innerhalb von 14 Tagen
mehrals10.000Eurodafürorga-
nisiert.
Als die Idee Ende Februar auf-

kam, herrschten in Teilen der
Ukraine Temperaturen bis zu
–30 Grad. Die Mitglieder des
Eschweger Clubs Rainer Fröh-
lich undMatthias Sadowsky so-
wie seine Frau Almut hatten
sich an „Eschwege hilft“ ge-
wandt, um deren Expertise für
Hilfeleistungen zu nutzen. „Sie
wissen, was vor Ort gebraucht
wird und wie ein Transport zu
organisieren ist“, sagt Mathias
Sadowsky gegenüber unserer
Zeitung. Und damit waren sie
bei „Eschwege hilft“ an der
richtigen Adresse. „Die Aktion
isteinmalig,wäreaberohnedie
Spende des Rotary-Clubs so
nicht möglich gewesen“, sagt

CharlyMontag.
Seit Beginn des Ukraine-

Kriegs organisiert Eschwege
hilft Spenden fürdieMenschen
imLand.Inzwischenwurden23

40-Tonner beladen und auf die
Reise geschickt. Dabei arbeiten
die Eschweger immer mit ver-
schiedenen Organisationen –
zuletzt mit denMaltesern – zu-

sammen. „In der Regel ist es so,
dass wir Lastzüge nutzen, die
ohnehin leer in die Ukraine zu-
rückgefahren werden“, berich-
tet Charly Montag. Über die
Kontakte zu den Maltesern in
Kassel, bekam EH Zugang zum
„Arbeitskreis Auslandshilfe
Nordhessen“ (AHHN).DieLand-
wirte Günter Rüddenklau und
Ottmar Rudert aus Westuffeln
organisieren schon seit einigen

Jahren Hilfstransporte nach
Osteuropa und nach Ausbruch
des russischen Kriegs gezielt in
die Ukraine. „Sie haben in der
Ukraine feste Anlaufstellen
undwissen immer ganz genau,
wo die Hilfsgüter gebraucht
werden“, berichtet Montag. So
werden jetzt auch die Eschwe-
ger Hilfsgüter an die richtigen
Stellenausgeliefertwerden.
Mit denSpendendesRCEsch-

wege starteten die Vorstands-
mitglieder Franky Daumann,
Fred Langefeld und Charly
Montag sofort mit dem Ein-
kauf. 100 gute und warme
Schlafsäcke, 35 Stromgenerato-
ren und Standheizungen für ei-
nen fünfstelligen Betrag konn-
ten in nur wenigen Tagen in
Eschwege eingekauft und zwi-
schengelagert werden. Einwei-
terer größerer Spendenbetrag
von „Eschwege hilft“, der aus
Sachspendenerträgen erwirt-
schaftet wurde, wurde eben-
falls für den Großeinkauf ge-
nutzt. Das Team von EH ver-
packte auch Spenden wie Be-
kleidung, medizinische,
orthopädische und hygieni-
sche Hilfsmittel, Rollstühle,
Gehhilfen, aber auch Kleinmö-
bel, Haushaltsgegenstände,
PflegebettenundFeuerlöscher.
Am gestrigen Freitag hat

„Eschwege hilft“ zusammen
mit Rainer Fröhlich sowie Mat-
thias und Almuth Sadowsky
vom RC Eschwege letzte Hilfs-
güter nach Westuffeln ge-
bracht, um sie in den Sattelzug
zu verladen. Der RC Eschwege
unterstützt regelmäßigHilfsor-
ganisationen wie die Eschwe-
ger Tafel oder „Eschwege hilft“
vor Ort. Das soll weiter fortge-
führt werden. Außerdem pfle-
gen sie beispielsweise eine re-
gelmäßige Kooperation mit ei-
nemMutter-Kind-Heim im pol-
nischenBreslau. TOBIAS STÜCK

Ein Sattelzug gefüllt mit Wärme
Eschwege hilft schickt dank Spende des Rotary Clubs Lkw in die Ukraine

Gemeinsam Hilfe leisten: (zweiter von links) Matthias Sadowsky und Rainer Fröhlich aus dem Rotary Club Eschwege haben
sich an „Eschwege hilft“ gewandt, um Menschen in der Ukraine zu unterstützen. FOTO: TOBIAS STÜCK

Eschwege – Mit einem gelun-
genen Abend bei der Hessens-
ound Group GmbH hat die
Netzwerkinitiative Wirtschaft
in Eschwege (Niwe) ihren er-
folgreichen Neustart weiterge-
führt.Rund50Unternehmerin-
nen und Unternehmer aus un-
terschiedlichen Branchen ka-
men zusammen, um sich
auszutauschen, neue Kontakte
zu knüpfen und gemeinsame
Perspektivenzuentwickeln.
Nach der Begrüßung durch

die Wirtschaftsförderung der
Stadt Eschwegeundeinerkurz-
en Vorstellung der Hessens-
ound Group erhielten die Teil-
nehmenden einen Einblick in
das Unternehmen. Im An-
schluss stand jedoch nicht
Technik oder Produkt im Mit-
telpunkt – sondern der persön-
licheAustauschunddasMitein-
ander imNetzwerk.
Mit dem Format „Der Gedan-

ke des Abends“ setzte Gastge-
ber Hessensound bewusst ei-
nen anderen Impuls: Statt klas-
sischer wirtschaftlicher The-
men wurden Begriffe wie Mut,

Vertrauen, Zusammenarbeit
oder Zukunft in den Fokus ge-
stellt.
Die Gespräche gingen dabei

deutlich über den üblichen
Austauschhinaus.NebenChan-
cen und Ideen wurde auch of-
fen darüber gesprochen, was
Zusammenarbeit manchmal
erschwert oder was Unterneh-
men daran hindert, neueWege
zugehen.
„Die Niwe lebt davon, dass

Unternehmen miteinander ins
Gespräch kommen – nicht nur
oberflächlich, sondern auf Au-
genhöhe und mit echten An-
knüpfungspunkten. Genau das
ist andiesemAbendgelungen“,
betont Wirtschaftsförderer Jo-
nasGottsleben.
Auch Hessensound zieht ein

positives Fazit: „Wir wollten
zeigen, dass Netzwerke nicht
nur durch wirtschaftliche The-
men wachsen, sondern durch
Gedanken, Haltung und Per-
spektiven. Es war schön zu se-
hen, wie offen und intensiv die
Gespräche geführt wurden –
und wie schnell daraus echte

Verbindungen entstanden
sind“, soMartinaAdler. red/salz

Neue Möglichkeit
zum Netzwerken

Netzwerktreffen von Unternehmen bei
Hessen Sound mit echten Anknüpfungspunkten

After-Work bei der Hessensound: Beim Niwe-Treffen tauschten sich Unternehmen aus.
FOTO: ANNEWANGEROW/NH
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Auf großes Interesse stieß die
Informationsveranstaltung
„Lip-undLymphödem–wirver-
stehenuns“,dievorKurzemauf
demKlinikgelände Licura statt-
fand und vom Lymphnetzwerk
Werra-Meißner ausgerichtet
wurde. Mit über 130 Teilneh-
mendenwar der Abend ein vol-
lerErfolg.
Die Veranstaltung richtete

sich sowohl an Betroffene als
auch anAngehörige und bot ei-
nen umfassenden Einblick in
medizinische Grundlagen, un-
terschiedliche Krankheitsbil-
der sowie alltagsnahe Hilfestel-
lungen. Max Feger, Geschäfts-
führer OTZ Lichtenau führte
durchdenAbendundbegrüßte
Dirk Mitze, Gesundheitszen-
trum Gelstertal und Julia Glier,
Geschäftsführerin Kurbad
Quinting, die aktuelle Erkennt-
nisse aus Therapie und Versor-
gungvermittelten.
Ein besonderes Highlight des

Abends war der persönliche

und inspirierende Beitrag von
Caroline Sprott, die offen über
ihren eigenen Weg mit Lip-
ödem sprach. Mit ihren Erfah-
rungen, unter anderem zur Li-
posuktion und zum Selbstma-
nagement, ermutigte sie viele
Anwesende und gab wertvolle
Impulse für mehr Lebensquali-
tät.
Neben fundierten Informati-

onen stand vor allem der Aus-
tausch im Mittelpunkt. Die po-
sitive Resonanz der Teilneh-
menden zeigte deutlich, wie
groß der Bedarf an solchen un-
abhängigen und praxisnahen
Angeboten ist.
Die Veranstalter zeigten sich

sehr zufrieden mit der großen
Beteiligung und dem gelunge-
nenAbend.

Weitere Infos unter
www.otz-lichtenau.de und
www.powersprotte.com oder
per mail: info@otz-lich-
tenau.de nh

Großes Interesse an Infoabend zu Lipödem
Über 130 Interessierte kamen auf das Klinikgelände Licura in Hessisch Lichtenau

Erfolgreiche Veranstaltung: Im Bild (v.li.) Carolin Sprott, Katja
Muth (OTZ), Dirk Mitze, Julia Glier und Max Feger.

FOTO: PRIVAT

Werra-Meißner – An den ers-
ten, schönen Frühlingstagen
zieht es viele Menschen hinaus
in Wald und Flur, oft in Beglei-
tung ihrerHunde.Undauchdie
Vierbeiner freuen sich über die
wärmenden Strahlen der Son-
ne, wenn die Natur wieder er-
wacht.
Mitden längerwerdendenTa-

gen haben aber auch längst die
ersten jungen Wildtiere des
Jahres das Licht der Welt er-
blickt. Das Frühjahr ist in der
Natur diewichtigste Jahreszeit.
Es ist die Zeit der Erneuerung,
des Nachwuchses, der Repro-
duktion. Längst sitzen die Kolk-
raben,UhusundWanderfalken
auf ihrem Gelege und werden
dort nicht selten vom Schnee-
treiben später Wintereinbrü-
che überrascht. Seit Anfang
März schon drücken sich die
ersten Junghasen indieAltgras-
streifenamWegesrand.Beiden
größeren Säugetieren sind es
die Muffelschafe, die als erste
Nachwuchs bekommen. Ab
April schon folgen die Muffel-
lämmer ihren Müttern auf zu-
nächstnochunsicherenLäufen
durch die Wälder am Hohen
Meißner und rund um Wan-
fried. Dann im Mai werden die
Rotwildkälber und die Rehkit-
zegesetzt.Auchdiewehrhaften
Wildschweinmütter führen
nach einem langen Winter
längst die kleinen, gestreiften
Frischlinge durch das Unter-
holz der Wälder und sind be-
reit, ihrenNachwuchsgegen je-
de Gefahr mit allen ihnen von
der Natur gegebenen Mitteln
zuverteidigen.

„ImFrühjahrsinddieWildtie-
re besonders störungsempfind-
lich“, erklärt Dr. Jörg Brauneis

vomJagdvereinWitzenhausen.
„DieVegetationentwickelt sich
geradeerstunddieTierefinden
noch wenig Deckung im Wald
und besonders auch in den
Feldfluren. Gleichzeitig müs-
sen sie ihr Energiedefizit, das
sich im Winter gebildet hat,
durch intensive Nahrungsauf-
nahme ausgleichen.“ Deshalb
ist es wichtig, dass Waldbesu-
cher und Spaziergänger jetzt
auf denWegen bleiben und die
Rückzugsräume der Wildtiere,
wie Hecken, Feldgehölze und
Aufforstungen,nichtbetreten.
Jungtiere, die scheinbar ein-

sam und verlassen angetroffen
werden, sollte man auf keinen
Fall anfassen oder gar mitneh-
men. Vielmehr sollte man sich
vorsichtig zurückziehen und
kanndann, aus sicherer Entfer-
nung, mit dem Fernglas beob-
achten,wie sich die Tiermutter
wieder ihres Nachwuchses an-
nimmt.
Freilaufende Hunde außer-

halb des Einwirkungsbereichs
des Hundeführers können in
dieser Zeit eine wirkliche Gei-

ßel für die Wildtiere sein. Be-
sonders die siedlungsnahenBe-
reiche werden oft vom ersten
MorgengrauenbisindieAbend-
dämmerung von zahlreichen
Hundehaltern aufgesucht, die
ihre Hunde dort oft frei laufen
lassen. So passiert es nicht sel-
ten, dassunkontrolliert freilau-
fende Hunde Wild aufstöbern
und hetzen. „Vor allem die in
den deckungsarmen Feldge-
markungen lebenden Rehe
werden jetzt im Frühjahr ein
leichtes Opfer von wildernden
Hunden,“ beklagt Brauneis.
„Dabei werden oft trächtige Ri-

cken von Hunden gerissen, da
sie imFrühlingkurzvorderGe-
burt der Kitze stark in ihrer
Fluchtfähigkeit beeinträchtigt
sind. Leider kommt es auch im-
merwiedervor,dassdiegehetz-
ten Wildtiere in ihrer pani-
schen Flucht vor den Hunden
auf Straßen laufen und dort
Verkehrsunfälleverursachen.“
Nach demHessischen Jagdge-

setz ist es ausdrücklich verbo-
ten, Hunde und Katzen unbe-
aufsichtigt in Wald und Flur
laufen zu lassen. Wenn ein
HunddannabereinWildtiertö-
tet, kanneinBußgeldverfahren

gegen den Hundehalter einge-
leitet werden. Außerdem wird
der Jagdpächter von dem Hun-
debesitzer Schadensersatz für
dasgetöteteWildverlangen.
Darüber hinaus sind Jagd-

pächter und Jagdaufseher nach
dem Jagdgesetz ausdrücklich
befugt, wildernde Hunde dann
zu töten, wenn die Gefahr, die
von diesen Tieren für das Wild
ausgeht, anders nicht abge-
wehrt werden kann. „Dies

kann aber wirklich nur die al-
lerletzte Möglichkeit sein“, be-
tontBrauneis ausdrücklich.Au-
ßerdem folgt der wildernde
Hund nur seinem natürlichen
Jagdtrieb. Das Problem liegt al-
so beim Hundehalter, nicht
beimHund.
Deshalb hat der hessische

Landesjagdverband die Kom-
munenbereitsmehrfachaufge-
fordert, eine Anleinpflicht für
Hunde in Feld und Wald wäh-
rendderAufzuchtzeit des Jung-
wildes vom 1. März bis zum 15.
Juni einzuführen. Besonders in
der Dämmerung sollten auch
sonst gehorsame Hunde ange-
leint sein.

DR. JÖRG BRAUNEIS

Bambi braucht Ruhe
Wildtiere bringen jetzt ihren Nachwuchs zur Welt und bedürfen besonderer Rücksicht

Brauchen jetzt besondere Ruhe:Die Wildtiere bekommen jetzt ihren Nachwuchs – hier eine Ricke mit ihrem Kitz.
FOTO: H. PIEPER/IMAGO

TippszumVerhaltenbeiWildtieren
- Jungtierenichtberührenodermitnehmen.Sie sindmeistnicht
verlassen– ihreElterntierebefindensich inderNähe.Menschli-
cherGeruchkannsiezuWaisenmachen.
-VierbeinerandieLeinenehmen:NeugierigeHundekönnen
Jungtiereaufschreckenundverletzen.TreffensieaufWild-
schweinemitNachwuchs,könnendiesedenHundangreifen.
-AufdenWegenbleiben:Werquerfeldein läuft,kanndiegut
getarntenJungtiereundGelegeübersehenundbeschädigen.

red/DJV

” Jungtiere, die
scheinbar einsam und
verlassen angetroffen
werden, sollte man auf
keinen Fall anfassen
oder gar mitnehmen.

Dr. Jörg Brauneis
Jagdverband
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Gutscheingeschenkt.

WEITERLESEN? JA – UND 125 EURO AUF MEIN KONTO!

Ja, ich möchte im Anschluss die WR für mindestens 24 Monate weiterlesen:
Print inkl. ePaper – für derzeit 51,40 €/Monat.
(Inklusive gesetzl. USt./Postzustellung 54,40 €/Monat)
ePaper – für derzeit 32,40 €/Monat. (Inklusive gesetzl. USt.)

ACH
du

dickes
Ei!

Jetzt bestellen:
werra-rundschau.de/osternest 05651 335955

Lesen Sie 6 Wochen

die WR für nur 29,90 €.

geschenkt.

Buchhandlung Heinemann
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Sontra – Rund 30 Aussteller,
150 Jugendliche der Adam-von-
Trott-Schule und mehrere Tau-
send Besucher aus Sontra und
der Region: Mit der ASH-Messe
liegtnichtnureinWochenende
der Entdeckungen, sondern
auch eines voller Begegnungen
und Zusammenarbeit hinter
der Berg- und Hänselstadt. Un-
ter dem Motto „Ausstellung.
Schule. Handeln.“ hatte die Ak-
tionsgemeinschaft des Sontra-
er Handels (ASH) zur Gewerbe-
schau eingeladen, die zum
zweiten Mal in der Schule zum
Mitmacheneinlud.
Durch eine ganz andereWelt

drehtder achtjährige Jonasdar-
in seinen Blick. Mit der VR-Bril-
le in der Hand sagt er: „Hier
brenntalles.“Dennmithilfeder
Technik lassen sich Videos aus
unterschiedlichenWinkeln be-
trachten – am Stand der Gene-
ralagentur Dirk Schade und
Team der Sparkassenversiche-
rung zeigen sie mögliche Scha-
densszenarien, etwa nach ei-

nem Einbruch oder durch ein
Feuer.FürJonasistderStandda-
mit der bislang spannendste
bei seinemMessebesuch.

Schülerals
aktiveGestalter

Für den Umgangmit der digi-
talen Welt sensibilisieren
möchte wenige Standplätze
weiter Michael Sawosch, Da-
tenschutz–QMBeratung,Fach-
kraft fürArbeitssicherheit. „Ak-
zeptieren Sie Cookies?“, macht
sein Stand mit Schild und Kek-
steller beim Laptop auf Daten-
schutz aufmerksam. „Es ist to-
tal wichtig, dass wir alle mög-
lichst medienkompetent wer-
denundsind“,soSawosch,dem
es gerade hier in der Schule
wichtig sei, zusensibilisieren.
Nur mit dem richtigen Licht

wird vor Jannis die Zeichnung
einer Blume zum Leuchten ge-
bracht. Gebannt beobachtet
der Siebenjährige spannende
Experimente, die die Kinderta-
gesstätte Bunte Welt beim
StandderStadtSontravorberei-
tet und damit unter anderem
die Familie aus Weißenhasel
angelockt hat. Nicht nur Sebas-
tian Sandrock und seine Fami-
lie nutzen den regnerischen
Samstag zumStöbern. Joachim
Lindemann, der gemeinsam
mit Axel Fahnert und Michael
Hobbie Vorsitzender der ASH
ist,bilanziert: „DerSamstag lief
besser als erwartet, war die Rü-

ckmeldungvondenStänden.“
Besonders loben er und Hob-

bie Fahnerts großenEinsatz für
die Messe mit mehreren Tau-
send Besuchern. Alle drei sind
sich einig, dass ein großer Teil
des Erfolgs LehrerChristianRo-
thhardt zu verdanken sei. Die-
ses Engagement lobt Schullei-
ter Oliver Methe, der ebenso
wie Bürgermeister Thomas
Eckhardt, Stadtverordneten-
vorsteher Gerhard Mutter und
Hänselmeister Dr. Daniel Kohl
zur Eröffnung spricht. Unter
Rothhardts Regie sorgen rund
150jungeMenschenausdenAb-
schluss- und Vorabschlussklas-
sen der Schule für das Catering
vonderCurrywurstbiszumKu-
chenbuffet. Aufgeteilt werden
die Einnahmen im Anschluss
zu gleichen Teilen unter den
zehn Klassen, und die Ausstel-
ler lobten, dass die Schüler als
„aktive Gestalter“ zum Gelin-
genderMessebeitragen.
Honig und bunte Wachswer-

ke aus eigener Herstellung bie-
tet die Schule ebenfalls an.
„Schön ist, dass es alles aus
WachsvonunserenBienen ist“,
sind sich Lena und Celin (beide
16) einig. Gegenüber ist Fromm
Event Solutions aus Ronshau-
senzumerstenMalbei derASH
dabei, präsentiert vor dem Ein-
gang den zur Cocktailbar um-
gebauten Pferdeanhänger und
wird lautDenise Teaney gut an-
genommen. Einen erfolgrei-
chen ersten Auftritt nach dem

Wandel im Verein (wir berich-
teten) feiert der Landsknechts-
fanfarenzugbeiderASH-Messe,
die auch die Silver Lions berei-
chern.
Besonders begeistert vomku-

linarischen Angebot der Funk
Food Factory und der vielseiti-
gen Rezepte, die am Stand des
VorwerkThermomixvonMela-
nie Kirchner direkt zubereitet
werden, sind Christa Roßbach
und Ursula Jacob. Die beiden
Frauen aus Röhrda machen ge-
rade eine Pause im zur Cafete-
ria umfunktionierten Konfe-
renzraum. Der sei allerdings
schwierigzufindengewesen.
Praktisch findet Schüler Lu-

kas den Ort der Messe. Gerade
endet die Schicht des 15-Jähri-
gen beim Catering. „Es ist dort,
wo gefühlt jeder weiß, wo es
ist“, sagter.EinVorteil liegedar-
in,dass interessierteSchüler ih-
re Eltern mitnehmen können
und die Aussteller dadurch
mehr Menschen erreichen.
Schließlich, so Lukas, könnten
die Ausbildungs- und Berufs-
möglichkeiten nicht nur für Ju-
gendliche, sondern auch für Er-
wachsene interessant sein. Ihn
hat im Hinblick auf die Berufs-
wahl vor allemdieBaumschule
Walter im Außenbereich be-
geistert. Über die gesamte Mes-
se und die kreativen Stände
sagt er: „Es ist schön–siehaben
sichwirklichMühegegeben.“

EDEN SOPHIE RIMBACH

Per ASH durch die Gewerbe
Messe lockt mehrere Tausend Besucher in Sontraer Schulgebäude

In der Brille brennt es: Fasziniert von der VR-Technik sind Jo-
nas (8) und Sebastian Faber. FOTOS: EDEN SOPHIE RIMBACH

Für das Urlaubsgefühl trotz kaltemWetter sorgte das Reisebü-
ro Auf und Davon. Sonnige Fotos knipsten auch (von links)
Hänselmeister Dr. Daniel Kohl, Inhaber Michael Hobbie, Ni-
cole Gerlach und Ellen Koschmieder.



6,99*
ca. 90–100x200cm

8,99*
ca.140–160x200cm

10,99*
ca. 180– 200x200cm

9,99*
ca. 90–100x220cm

14,99*

ca. 180–200x
200–220cm

Auch
online

NEU
E

Farb
en

Hellblau

Grau

Mint

Offwhite

Anthrazit

Rosé

Mako-Feinjersey-Boxspring-
Spannbetttuch in 2 Größen • 100% Baumwolle
• Rundum-Gummizug

• Angenehme Jersey-Qualität
• Einlaufschutz durch Sanfor-
Knit-Ausrüstung

NEU

Anthrazit

Silber Mint Grau

(Nicht alle
Farben in allen
Größen
erhältlich)

Steghöhe
ca. 40cm

Mako-Feinjersey-
Spannbetttuch

in 3 Größen • 100% Baumwolle
• Langlebige Jersey-Qualität
• Steghöhe ca. 30 cm

12,99*

Längs Aqua

Lorena Weiß

Check t SilberCheck Min

Baumwoll-Seersucker-Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm, Bezug ca. 135x200cm
• 100% Baumwolle • Mit YKK-Markenreißverschluss

• SOFT TOUCH–extra weicher Griff
je Bettwäsche

Mit verdeckt
eingenähtem
YKK-Marken-
reißverschluss

Ornament
Simon
Rosé Silber

Kraftvolle
2,6kW/3,5PS

RADANTRIEB

MÄHEN

FANGEN

MULCHEN

SEITENAUSWURF
REINIGUNGS-
FUNKTION

6in1Benzin-
Rasen-

mäher MS161-46
• Leistungsstarker 4 Takt
Motor 2,6kW/3,5PS

• Extra große 55 Liter
Fangbox

• 8-fache Schnitthöhen-
verstellung 25–75mm
• Klappbarer Handgriff
• Kugelgelagerte Laufräder
5 JAHRE GARANTIE

Schnittb
reite ca.

46cm

Spezial-Holzöl 1 Liter
• Schutz vor UV-Strahlen undWasser • Imprägnier-
wirkung • Für innen und außen
geeignet (1 l=4,99) je Ausführungg

NEU

Große
Farbauswahl!

Bangkirai

Farblos

Teak

Palisander Nussbaum

Douglasie

Inkl. 5m
USB-Kabel

2x USB-
Anschluss

Solar-
Power-Pack Komplett-Set
150W • Kabellänge Solarpanel 5m–für eine
individuelle Platzierung des Panels

Die Sonnenenergie wird im
Powerpack gespeichert–
für eine unabhängige
Energieversorgung.

Kostenlos Nachhaltig
Unabhängig

Umfangreiches
Komplettpaket

2x 220V -
Anschluss

Inkl. 3 LED Leuchten

4,99*
UVP 9,99 50%

billiger

Speziell für
Harthölzer

189,−*
UVP 399,–

52%
billiger

Auch
online

149,−*
UVP 249,–

40%
billiger

39,99* Komplett-Set

ca
.8

5
cm

ca
85

cm

Gartenzaun-Set 10m
7-teilig • Aufbaumaße

ca. 10m Längex 85cm Höhe • Beliebig
erweiterbar • 6 pulverbeschichtete
Metallpfosten, je ca. 3x117cm
•Verzinktes und kunststoffbeschichtetes
Drahtgeflecht,Ø ca. 2mm,Maschenweite
ca. 7,5x5cm (1m=4,–)

Haken zur
einfachen
Montage

Flachverbinder
12er 100x35x2,5mm,
30er 100x15x1,8mm

Fl h bi

x30mm
25er 60x60x16mm
40er 40x40x15mm
50er 25x25x14,5mm

Schwerlastwinkel
4er 90x90x65mm,
6er 70x70x55mm

Winkelverbinder
12er 50x50x
35mm , 12er

50x50x
40mm, 16er

40x40x
40mm, 24er

40x40x20mm

Lochplattenwinkel
10er 60x60x40mm

Stuhlwinkel
25er 30x30000x
25er 60x60x

Maxi-Packs
Holzverbinder
aus robustem Stahl
3 Jahre Garantie
je Ausführung

3,99*
Maxi-Pack

9,99* 5,99*
UVP 8,09

25%
billiger

Große Farbauswahl

Express Deckfarbe 750ml
• Für Holz, Putz, Mauerwerk etc. • Für innen und außen
• Elastisch–deckend • Schnellere Durchhärtung • Zwei
Anstriche pro Tag möglich • Extrem wetterbeständig
• Reicht für ca. 7,5m2

(1 l=7,99)
je Ausführung Mittel-

grau

Anthrazit-
grau

Hell-
grau

Weiß

Creme-
weiß

2 in1 Lack und
Grundierung

Nuss-
braun

Dun-
kel-
grün

Teak

Kiefer

Nuss-
baum

Dunkel-
braun
Maha-
goni

Palisan-
der

Premium-Schlauchanschlüsse
3er-Set • Überwurfmutter aus
Zink-Druckguss • Erhältlich in ½"
oder ¾"

Inkl. Armaturen-Set
Kein Verdrehen

und Verdrillen
Besonders hohe

Gleitfähigkeit

Gartenschlauch-Set
„Slide Tec“, ca. 25m oder 40m

(13mm/½") • Kompatibel mit marktüblichen
Stecksystemen • Für hohe Beanspruchung
15 JAHRE GARANTIE

Garten-
bewässerungs-
helfer
• Kompatibel mit markt-
üblichen Stecksystemen
3 Jahre Garantie
je Ausführung

2-Wege-
Umschaltverteiler
• Passend für ¾"- und
1"Hahnanschlüsse

Premium-Brause/-Spritze
• Mit 9 unterschiedlichen
Sprühbildern • Massives
Messing-Kupplungs-Stück

Sprühkopf stufenlos
verstellbar

12,99*

UVP 19,99
25m, 13mm (½“)

(1m=–,52)

35% billiger

19,99*

UVP 37,99
40m, 13mm (½“)

(1m=–,52)

47%
billiger

9,99*

Auch
online

4,99*

Auch
online

49,99*

EinfacheWasser-
entnahme aus
Regenwasser-
Sammelbehältern

Akku-Regenfasspumpe
• 12V Pumpeneinheit

• Praktische LED-Statusanzeige
• Inklusive 2000mAh-Akku und
Ladegerät • Integrierte
Teleskopverlängerung
3 Jahre Garantie

Auch
online

Gartenschlauch-An-
schlusskupplung z. B.
zur Rasenberegnung

Max. Förderhöhe
ca. 11m
Max. Eintauch-
tiefe 0,5m
Max. Fördermen-
ge ca. 1500 l/h

MediterranerGenuss
Ouzo
Mehr als
120 Jahre
Tradition

Die unvergleichbare
Spirituosen-Spezialität
aus Griechenland.
40% vol, je 0,7 l
(1 l = 12,84)

Limonade
Passio
Italian

Zitrone oder Orange
je 1,2 l, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,74)

Prosciutto Crudo
original italienischer

Rohschinken
je ca. 700 g – 900 g,
Ware einzeln
ausgepreist
(1 kg = 13,99)

8,99*
UVP 11,99 25%

billiger
1,49*

1 kg

2,49*

4er PACK

Mini Hörn-
chen XXL
aus Hartweizen-
grieß je 1 kg
(1 kg = 1,49)

3,49*
UVP 4,19

16%
billiger

−,89*
UVP 1,29

31% billiger

1,2Liter

Südtiroler Speck
je 2x90 g (1 kg = 19,39)

XXL

Sesam-Erdnuss-
Riegel je 4x70 g
(1 kg = 8,89)

nade
on
na
ne
a

g g

Duo-Pack

z.B. 700 g

9,79*

UVP 1 kg = 17,90

21% billiger

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 07.04. bis 12.04.2026

1,99**
(1 kg = 7,11)

20% billiger

BIO-GESAMTSIEGER!
zur aktuellen DLG Bio Prüfung

Zum

17.Ma
l

in Folg
e

DOPPEL
PACK

XXL

ergibt
27 Liter

WEITERE SORTEN

Rind oder 7-Kräuter

2,99*

2er-Pack

2,59*2,79*

Bio-Bouillon Gemüse
oder Huhn je 540 g, ergibt 27
Liter (1 l = –,15)

Bio-
Zitronen
Saft
je 2x250 ml,
ohne Pfand
(1 l = 5,98)

Bio-Kürbis-
kerne
je 300 g
(1 kg = 9,30)

Bio-Hanf-
samen
geschält
je 200 g
(1 kg = 12,95)

3,99*

Bio-Getreide XXL Quinoa
je 800 g (1 kg = 4,99), Sesam
je 850 g (1 kg = 4,69), Haferkleie, Buch-
weizen je 1,2 kg (1 kg = 3,33),oder Bulgur
je 1,5 kg

(1 kg = 2,66)

g
kg

3,99*

Bio-Hülsen-
früchte
XXL
Berglinsen
je 1 kg
(1 kg = 2,79)

-

WEITERE SORTEN
Rote Linsen
oder Kicher-

erbsen je 1 kg
(1 kg = 2,79)

XXL

2,79*

1kg

billiger
Zum Vergleich:

UVP 500 g =
1,45

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)

4,994,99**

3,993,99**

2,592,59**

1 kg

große
Früchte

große
Früchte

2,5 kg

3,3 kg
XXL

Saftorangen
Spanien Kl. I,
Sorten:

Salustiana oder Lane
Late, je 1 kg
(1 kg = 1,21)

Äpfel vom Boden-
see Deutschland/Region
Bodensee, im XXL Karton,
Kl. I, Sorten:

Elstar, Braeburn
oder Jonagold,
je 2,5 kg
(1 kg = 1,04)

Erdbeeren
Spanien, gelegt
Kl. I, je 1 kg (1 kg = 4,99)

1
5
/2
6

www.norma-online.de
*KeineMitnahmegarantie!SofernderArtikel inunsererFilialenichtvorhandenist,könnenSiediesendirekt inderFiliale innerhalbvon2Tagenabo.g. WerbebeginnbestellenundzwarohneKaufzwangoderSiewendensichbezüglich
kurzfristigerLieferbarkeitanwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es istnichtausgeschlossen,dassSieeinzelne ArtikelzuBeginnderWerbeaktionunerwartetundausnahmsweise ineinerFilialenichtvorfinden.WirhelfenIhnengerne
weiter.SchuheundTextilienteilweisenichtinallenGrößenerhältlich.AllePreiseinEuro.BeiDruckfehlernkeineHaftung.**GültigfürNutzerderNORMAPlusApp.NurinderFilialeeinlösbar.EsgeltendieBedingungeninderNORMAPlusApp.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Dienstag, 7.April

BIS ZU SPAREN52%52%

Holzlasur 5 Liter •Witterungs- und
UV-beständig • Für viele Nadel- und Harthölzer

• Atmungsaktiv • Reicht für
ca. 50m2 (pro Anstrich, je nach
Untergrund) (1 l=2,–)
je Ausführung

+++ NEU +++ NEU + NEU +++ NEU +++ +++ NEU ++ EU +++ NEU ++++ NEU +++ NEU +++ NE++ NEU +++ NEU +++ NEU +++NE NEU ++++++ NEU +++ NEU +++ EU
Saubermax
Glasreiniger

ÖKO-TEST-Magazin 03/2026

gut

+ E U
Pfiff
Salzstangen

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 03/2026

–,95
Ständig im Sortiment

–,69
Ständig im Sortiment

Salzstangen
je 250 g
(1 kg = 2,76)

Glasreiniger
3-fach Power
je 1 l

(1 l = –,95)

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Manfred-Roth-Straße 7, 90766 Fürth
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Punkte sammeln,
in Lose tauschen

& mit Glück
gewinnen!

Wir haben
den Award!

Jetzt scannen
1 x

Teufel Soundbar

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 07.04. – 11.04.2026

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

-29%

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

Bayreuther
Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

aisel‘s Weisse
diverse Sorten,
asten = 20 x 0,5 l,
zgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Ma
Ka
z

-25%

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Residenz Que
Mineralwass

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75
zzgl. 3,30 € Pfan

1 l = 0,61 €

elle
ser
,
5 l,
nd,

5.49
-21%

Gerolsteiner
Mineralwasser

diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,

1 l = 0,54 €

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion

-24%

1 l = 0,46 €10.98**
App12.98

12.99
-32%

Lübzer Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
15.99

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

AKTIEN Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-25%

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

14.99
17.99

Veldensteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Carlsberg
Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

16.99

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

Rother Bräu Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 0,89 €7.99**
App

ANGEBOT

8.79

Förstina Schorle, Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,98 €

+ 1
Flasche
GRATIS!

+ 1
!!AktionAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 7,71 €.8.99

ANGEBOT

Heil Apfelsaft,
Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Leikeim Cola-Mix
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

-23%

9.99

MM Extra Sekt
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

3.49
-27%

Grand Sud
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

3.49
-30%

Rüdesheimer
Burgweg
Riesling trocken,

Hochheimer
Daubhaus
Riesling halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-27%

Doppio Passo
Primitivo
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

-21%

1 l = 6,65 €4.99**
App5.49

Finlandia Vodka
0,7 l -Flasche
1 l = 14,27 €

9.99
-23%

+ 1 TWENTYFOUR 7
Energy oder Zero

0,25 l -Dose
GRATIS!**

zzgl. 0,25 € Pfand

,

App

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

-31%

1 l = 14,27 €9.99**
App10.99

Havana Club & Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

10.99

1 l = 1,33 €7.99**
App8.99

GRATIS COUPON1

für 2 Flaschen
Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
2 x 0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,16 € Pfand

1) Ab einem Einkaufswert
von 10 € gültig. Coupon
ausschneiden und bis zum
11.04.2026 in einer logo
Filiale einlösen. Pro Person
kann nur ein Gutschein eingelöst werden.
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Eschwege/Waldkappel – Die
Entscheidung istgefallen:Nico-
la-AlexanderFerl (SPD)istneuer
Bürgermeister der Kreisstadt.
In der Stichwahl setzte er sich
mit rund 59,1 Prozent gegen
Henning Bartels (CDU) (zirka
40,9Prozent)durch.
Insgesamt entfielen 4336

Stimmen auf Ferl, Bartels kam
auf3005Stimmen.DieWahlbe-
teiligung lagbei48,9Prozent.
Ferl lag von Beginn der Aus-

zählung an in Führung. Mit
fortschreitendem Eingang der
Ergebnisse baute er seinen Vor-
sprung kontinuierlich aus. Ge-
gen 18.45 Uhr war schließlich
klar, dass Bartels ihn nicht
mehrwürdeeinholenkönnen.
Im„Hemingway“,wosichdas

SPD-Team versammelt hatte,
entlud sich die Anspannung in
ausgelassener Stimmung. Mit
jedemneu eingehenden Ergeb-
nis brandete Jubel auf, Unter-
stützer gratulierten und skan-
dierten Ferls Namen. Das Lokal
war bis auf den letzten Platz ge-
füllt.
Als das Ergebnis endgültig

feststand, brachen sich die
Emotionen Bahn. Nicola-Alex-
ander Ferl fiel die Anspannung
sichtbar ab. Unter Tränen
wandte er sich an seine Frau
Marie-Lou: „Ohne dich hätte
ich das niemals geschafft. Ich
liebedich.“
Anschließend richtete er sich

an seine Unterstützer. „Ich bin
unglaublich stolz auf euch alle.
Viele haben nicht damit ge-

rechnet, dass wir so aufholen
und so kämpfen.Wir haben ge-
zeigt, was möglich ist, wenn
Menschen zusammenstehen.
Danke an alle, die mich unter-
stützt haben“, so Ferl: „Und ich
würde diesenWegmit euch je-
derzeit wieder gehen. Danke
vonHerzen!“
Henning Bartels reagierte

sachlich und fair und mit ei-
nemAnflug vonHumor auf das
Ergebnis und dankte allen
Wählerinnen undWählern für
das entgegengebrachte Ver-
trauen.Mit Blick auf seine eige-
ne Niederlage sagte er: „Wenn
man einen Bestatter ins Ren-
nen schickt, muss man eben
mit einer Trauerfeier rechnen.“
Amtsantritt in Eschwege könn-
te laut Ferl eventuell bereits im
Maisein.
Auch in Waldkappel haben

dieWähler entschieden:Niklas
Gries (CDU) ist zum Bürger-
meister gewählt worden. Er er-
reichte 54,9 Prozent der Stim-
men. Sein Gegenkandidat,
AmtsinhaberFrankKoch (SPD),
erhielt 45,1 Prozent. Die Wahl-
beteiligung lag bei rund 62 Pro-
zent. „Meine Familie undmein
Team – wir sind froh, es ge-
schafft zu haben“, sagte Gries.
In der Wahl vor zwei Wochen
lagGriesnochknappvorKoch–
65 Stimmen machten den Un-
terschied.
Die Amtszeit des neuen Bür-

germeisters der StadtWaldkap-
pelbeginntoffiziell am1. Juli.
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Neue Bürgermeister
wurden gewählt

Nicola-Alexander Ferl und Niklas Gries
konnten je die Wahl für sich entscheiden

Eschwege hat sich entschieden: Nicola-Alexander Ferl (SPD)
hat rund 59 Prozent der Stimmen erhalten. Mit ihm fieberte
Ehefrau Marie-Lou Ferl dem Ergebnis entgegen.

FOTO: MELANIE SALEWSKI

Wurde zum Bürgermeister gewählt: Niklas Gries mit seiner
Frau Johanna vor dem Rathaus in Waldkappel. Seine Amts-
zeit beginnt am 1. Juli. FOTO: JULIA STÜBER
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Wer für Ostern wiederver-
wendbareDeko kauft, Eier und
Hasen liebevoll in haltbare
Körbchen dekoriert und Ge-
schenke fürs Osterfest in Tü-
chern oder Gläsern verpackt
überreicht,handeltnachhaltig.
So kannman Einwegmateriali-
en ersetzen und bereits beim
EinkaufenAbfalleinsparen.Da-
zu rät der Verband kommuna-
lerUnternehmen(VKU).
Und wenn das Osterfest vor-

bei ist? Wohin kommen dann
die übrigen Verpackungen, die
Alufolie der Osterhäschen, der
verwelkte Osterstrauß und die
altenEierschalen?WirdderAb-
fall richtig getrennt entsorgt,
können daraus neue Produkte
entstehen. Recycling hilft wert-
volle Ressourcen zu sparen so-
wie das Klima zu schützen, so
die Initiative „Mülltrennung
wirkt“. TippszurMülltrennung
rundumsOsterfest.

WohinmitdenSchalen
gefärbterOstereier?

Sinddie Eierschalen leer, dür-
fen gefärbte Ostereier in die Bi-
otonne. Aber nur, wenn sie
nichtmit Glitzer, Folie oder an-
derer Deko geschmückt sind.
Denn dann müssen sie in den
Restmüll.
Verdorbene oder gekochte Ei-

er gehören - egal, ob gefärbt
oder nicht - entweder in den
Restmüll oder in die Biotonne.
Das ist laut VKU abhängig von

den Vorgaben der örtlichen
Entsorger.

Waspassiertmit
ausgedienten
Osterkörbchen?

Bei Osternestern lohnt sich
ein genauerer Blick. Kannman
das Körbchen und das Oster-
gras für das nächste Osterfest
noch aufheben? Wenn nicht,
findetman auf derVerpackung
meist Hinweise, woraus etwa

das Ostergras und das Körb-
chen besteht. Hier gilt laut
„Mülltrennungwirkt“:
◾ Ostergras aus Papier gehört
indieAltpapiertonne
◾ Natürliches Ostergras aus
Holzwolle kann in die Bioton-
ne, genauso wie kaputte Körb-
chen aus unbehandeltem Wei-
denholz
◾ Ostergras aus Kunststoff
kommtindenRestmüll, genau-
sowieausgedienteHäschenaus
KeramikoderKunststoff

Undwas ist,wenndie
BlumendieKöpfe
hängenlassen?

Verwelkte Ostersträuße und
abgeschnittene Zweige kom-
men in die Biotonne. Gibt es ei-
ne kommunale Grünschnitt-
sammlung oder einen Wert-
stoffhof,kannmandieverblüh-
ten Blumen und Zweige laut
VKU auch dort entsorgen. Da-
mit das Grünzeug sauber kom-
postiert werden kann, muss

man vorher dekorative Drähte,
Kunststoffbänder oder Filzha-
senentfernen.

Wohinmitder
Verpackungvon
Schoko-Osterhaseund
Co.?

Alle Verpackungen sollten
leer in der richtigen Tonne lan-
den. Denn Essens- und Produk-
treste können die Sortierung
erschweren und das Recycling
verhindern. In die Altpapier-
tonne entsorgt man richtig un-
beschichtetes Papier sowie
Pappverpackungen, so „Müll-
trennungwirkt“. Auch Eierkar-
tonsausPapiersolltenimAltpa-
pier landen. Sind sie jedoch aus
Kunststoff gehören sie in die
GelbeTonne.
Bestehen Verpackungen aus

verschiedenen Schichten, soll-
te man diese mit wenigen
Handgriffen voneinander tren-
nen und sortenrein entsorgen.
Die einfache Vorbereitung hilft
denSortieranlagenbei ihrerAr-
beit - und das steigert laut VKU
dieRecyclingqualitätdeutlich.
Befindet sich also ein Sicht-

fenster an der Pappverpa-
ckung, sollte man den Kunst-
stoff vom Karton abtrennen
und diesen in die Gelbe Tonne
oder den Gelben Sack werfen.
Dorthin gehören auch glitzern-
de Aluminiumfolien vonOster-
hasen und Ostereiern, Folien-
verpackungen von Pralinenei-

ern sowie Kunststoff-Verpa-
ckungen und -Tütchen von
BonbonsoderFruchtgummis.
Genauso sollteman leereVer-

packungen aus Kunststoff der
Färbesets in die Gelbe Tonne
oder in den Gelben Sack wer-
fen.Während beschichtete Fär-
bebecher für einzelne Farben
indenRestmüll landensollten.

Undwasgehörtnoch
indenRestmüll?

WereinOsterlammoderZopf
imOfen zubereitet, sollte dafür
verwendetes Backpapier im
Restmüll entsorgen - da es be-
schichtet ist, kann das Backpa-
pier nicht recycelt werden.
Auchgebrauchte,verschmierte
Papierservietten und Papier-
tischtücher gehören in den
Restmüll. Das gilt auch für be-
schichtetes oder stark glänzen-
desGeschenkpapier.
Übrigens: An Ostern kann

mehr Abfall als sonst entste-
hen. Damit die Tonnen nicht
überfüllt sind, lohnt es sich auf
Hinweise der örtlichen Entsor-
gerzuachten.DieAbfuhrtermi-
nekönnensichrundumdieFei-
ertage nämlich verschieben -
oft werden Touren vorgezogen
odernachgeholt.
Oder man fährt selbst zum

Wertstoffhof. Ein Blick auf die
Internetseite des kommunalen
Entsorgers lohnt sich.Rundum
die Ostertage bieten viele er-
weiterteÖffnungszeitenan. dpa

VomOsternest ab in die Tonne
Wohin mit gefärbten Ostereierschalen und kaputten Körbchen?

Richtig entsorgen:GlitzerndeAlufolie von Schokohasen undKunststoffverpackungen gehö-
ren in die Gelbe Tonne, während Papierverpackungen ins Altpapier wandern.

FOTO: ANNETTE RIEDL/DPA



SAMSTAG,4.APRIL
17 Uhr:Kleingartenverein Sontra, tra-
ditionelles Osterfeuer
18Uhr: SSV Sontra,Osterfeuer, Schüt-
zenhaus amZiegenberg
18Uhr: FFWBlankenbach,Osterfeuer,
Parkplatz Flachsröste

DIENSTAG,7.APRIL
14.30 bis 17 Uhr: Seniorennachdmit-
tag mit Kaffee und Spoelen, Bürgerhil-
fe Sontraer Land und AWO-Ortsverein
Sontra,Niederstadt 41

MITTWOCH,8.APRIL
9 bis 13 Uhr: Der Sontraer Wochen-
markt in der Braugasse mit einem fri-
schen und buntenAngebot an Produk-
ten aus der Region
13 Uhr: Werratalverein Sontra, Wan-
derung „alte Wanderwege neu erkun-
den“, Treffpunkt Parkplatz Breitwiese,
Fahrgemeinschaft
14 bis 16 Uhr: Treffen im Café Frei-
Raum für Flüchtlinge, Gastgeber und
Interessierte, Bürgerhilfe Sontraer
Land,Niederstadt 41
14.30 Uhr: KI und Digitalisierung,
Mitmach-Seminar, Matze Hübner und
Bürgerhilfe

DONNERSTAG,9.APRIL
10.30 bis 11.30 Uhr: Erzähl-Café,
AWO-Quartier Sontra,Braugasse
11bis 14 Uhr:Mittagstisch für Senio-
ren im Blickpunkt, Bürgerhilfe Sontra-
er Land,Niederstadt 41
16 bis19 Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek geöffnet, Adam-von-Trott-Schu-
le, Jahnstraße16

SAMSTAG,11.APRIL
20 Uhr: Jagdgenossenschaft Heyero-
de, Jahreshauptversammlung, Feuer-
wehrraumHornel

VERANSTALTUNGEN
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst:11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztl. Notfallvertretungs-
dienst für den Bereich Eschwege:
0180/5 60 70 11(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
3.April
Kirchrain Apotheke, Großalmerode,
Marktplatz 8,0 56 04/6384
4.April
Bahnhof Apotheke, ESW, Stresemann-
straße1,0 56 51/2 10 40
Meissner Apotheke, HELI, Landgrafen-
straße 3,0 56 02/9 38 30
5.April
Meissner Apotheke, Meissner, Stein-
weg 59,0 56 57/232
6.April
Biber Apotheken, Bebra, Nürnberger
Straße 48-50,0 66 22/3133

RETTUNGSDIENSTE
Arbeiter-Samariter-Bund, Aufträ-
ge zu richten über:
Leitstelle für denWerra-Meißner-Kreis
0 56 51/1 92 22
Leitstelle für denKreis Hersfeld-Roten-
burg:0 66 21/1 92 22
Frauenhaus Eschwege: 0 56 51/
3 26 65
Kinder-undJugendhilfe,Bez.-Ver-
band Hessen-Nord e.V., Mütternot-
dienst:0 56 77/95 85 12
Hospizdienst Sontra, Rufbereit-
schaft:0 56 51/33 83 14

STROM-UND
GASVERSORGUNG
EAMNetzGmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom:0800/3 41 01 34
Erdgas:0800/3 42 02 34
Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung
StadtSontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung: 0151/
53 85 50 74

KRANKENPFLEGE
Diakonie Eschwege-Land
gGmbH,Hinter derMauer 20, Sontra,
24-Stunden-Rufbereitschaft, Teamlei-
tung: Heidrun Krause, Pflegedienstlei-
tung:LianeHolzapfel,0 56 58/9 32 93

NOTDIENSTE

EV.KIRCHEN

KIRCHSPIELSONTRA
5.April,Ostersonntag
Sontra: 6UhrGottesdienst
Weißenborn:10UhrGottesdienst
Stadthosbach: 11.15 Uhr Gottes-
dienst
6.April,Ostermontag
Mitterode:10UhrGottesdienst

KIRCHSPIELBERNEBURG
5.April,Ostersonntag
Diemerode: 6UhrGottesdienst
6.April,Ostermontag
Heyerode:10.40UhrGottesdienst

KIRCHSPIELULFEN
5.April,Ostersonntag
Breitau: 6 Uhr Feier der Osternacht
mit Abendmahl
Wölfterode: 9 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst
Wichmannshausen: 10 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst
6.April,Ostermontag
Ulfen: 10 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst
Blankenbach: 11.15 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst

KIRCHSPIEL
DATTERODE/RÖHRDA
5.April,Ostersonntag
Röhrda: 9UhrGottesdienst
Datterode:10.30UhrGottesdienst

KATH.KIRCHEN

PASTORALVERBUNDGABRIEL
WERRA-MEISSNER
4.April,Ostersamstag
Sontra:21UhrOsterhochamt
5.April,Ostersonntag
Sontra:10.45UhrOsterhochamt

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

MitteilungenundBerichte für den
Sontraer Stadtkurier müssen der Ver-
waltungmontags bis 11Uhr vorliegen.
Später eingehende Meldungen kön-
nen nicht berücksichtigtwerden.
Ehejubiläen werden nur dann im
Stadtkurier veröffentlicht, wenn die
Betroffenen dies wünschen und sie
ihren Wunsch rechtzeitig, das heißt
bittemindestens dreiWochen vor dem
Jubiläumstag, im Vorzimmer des Bür-
germeistersmitteilen.

STADTVERWALTUNG
INFORMIERT

Jeden Mittwoch um 19 Uhr und jeden
Samstag um 18 Uhr im Kirchengebäu-
de der Gemeinde Sontra: Schlesien-
straße1,Eschwege.
Die Gottesdienste finden sowohl als
PräsenzveranstaltungundauchperVi-
deokonferenz statt. Weitere Infos un-
ter 0 56 53/6 33 98 28.

ZEUGEN JEHOVAS

Sontra – Ein voller Erfolg war
die diesjährige Messe der Akti-
onsgemeinschaft des Sontraer
Handels (ASH), die am vergan-
genen Wochenende in der
Adam-von-Trott-Schule (AvT) in
Sontra stattfand. ZahlreicheBe-
sucherinnen und Besucher
nutzten die Gelegenheit, sich
über die vielfältigen Angebote
regionaler Gewerbebetriebe zu
informieren, Produkte auszu-
probieren und sich persönlich
beratenzu lassen.
Die große Anzahl an Ausstel-

lern spiegelte die Stärke und
Vielfalt der heimischen Wirt-
schaft wider. An den Ständen
kam es zu vielen guten Gesprä-
chen und die Besucherinnen
undBesucherkonntenwertvol-
le Einblicke in unterschied-
lichsteBranchengewinnen.Be-
sonders beliebt waren die zahl-
reichen Ausprobierangebote
von Produkten unter fachmän-
nischer Anleitung des Messe-
personals.
Auch die Stadt Sontra präsen-

tierte sich auf der Messe und
bot neben vielen Informatio-
nen eine attraktive Rabatt-Akti-
onfürSchwimmbad-Saisonkar-

ten an, die auf reges Interesse
stieß. Das Angebot der Kinder-
tagesstätten Ulfen und Wich-
mannshausen fand vor allem

bei den jüngeren Gästen gro-
ßenAnklang.
Für das leibliche Wohl war

ebenfalls bestens gesorgt: Die

Schülerinnen und Schüler der
AvT organisierten ein umfang-
reiches Kaffee- und Kuchenbuf-
fet, während zusätzlich herz-
hafte Speisen angeboten wur-
den.
Eine durchweg positive Bi-

lanz zog das ASH-Vorstands-
teamumAxelFahnert, Joachim
Lindemann und Michael Hob-
bie. Sie zeigten sich sehr zufrie-
denmitdemVerlauf derMesse,
der großen Resonanz und der
positivenStimmungvorOrt.
Auch Bürgermeister Thomas

Eckhardt würdigte die Veran-
staltung und sprach seinen
Dank an die Organisatoren der
ASH sowie an die teilnehmen-
den Gewerbetreibenden aus.
DieMesse sei ein starkes Signal
für die Region und unterstrei-
che die Bedeutung und Leis-
tungsfähigkeit der lokalen
Wirtschaft.
Die ASH-Messe hat einmal

mehr gezeigt, wie wichtig der
direkte Austausch zwischen
Unternehmen und Bevölke-
rung ist –undwie lebendigund
engagiert das regionale Gewer-
be inundumSontra aufgestellt
ist.

Großer Erfolg in Sontra
Regionale Wirtschaft präsentierte sich eindrucksvoll

Großer Erfolg für die ASH-Messe in Sontra: Impressionen vom
Messestand der Stadt Sontra. FOTO: STADT SONTRA

Sontra – Sehr geehrte Gewer-
betreibende, sehrgeehrte Inha-
berinnen und Inhaber von Pra-
xen und Einrichtungen, ab
Dienstag, 7. April, beginnen in
der Straße „Niederstadt“ um-
fangreiche Bauarbeiten zur Er-
neuerungderFahrbahndecke.
Die Maßnahme erfolgt unter

Vollsperrung und wird voraus-
sichtlich etwa vier Wochen an-
dauern.
Verkehrsregelungen wäh-

rendderBauzeit
• Der gesamte Kfz-Verkehr ist

während der Bauzeit nicht zu-
gelassen (auch kein Lieferver-
kehr).
• Fußgängerinnen und Fuß-

gänger können den Baustellen-
bereichweiterhinpassieren.
• Ab dem 7. April ist das Par-

ken in der Niederstadt für An-
wohnerinnen und Anwohner
sowie Besucher nicht mehr ge-
stattet.

Alle Betriebe, PraxenundEin-
richtungen sind während der
Bauzeit ausschließlich zu Fuß
erreichbar.
WirbittenSie, diesbei derOr-

ganisation Ihres Liefer- und
Kundenverkehrs entspre-
chendzuberücksichtigen.
ZudembittenwirSiesowieIh-

re Besucherinnen und Besu-
cher, Kundinnen und Kunden
und Lieferanten umgegenseiti-
ge Rücksichtnahme sowie um

die Beach-tung der ausgeschil-
derten Haltverbote und der
Vollsperrung.
Für Rückfragen steht Ihnen

das Team der Bauverwaltung
der Stadt Sontra gerne zur Ver-
fügung.
Vielen Dank für Ihr Verständ-

nis und Ihre Unterstützung
währendderBauzeit.

Mit freundlichenGrüßen
IhreStadtverwaltungSontra

Erneuerung der Fahrbahndecke
Vollsperrung der Niederstadt in Sontra

Sontra – Mit viel Engagement,
Muskelkraft und Leidenschaft
für den Mountainbike-Sport
hat das Trail-Revier Sontra er-
neut einen erfolgreichen Ar-
beitseinsatz am lokalen MTB-
Trail durchgeführt. Zahlreiche
Helfer aus der MTB-Communi-
ty packten tatkräftig mit an,
um die Strecke nicht nur in-
stand zu setzen, sondern auch
mit neuen Ideen weiterzuent-
wickeln. Ausgerüstet mit Ha-
cke und Schaufel waren die
MTB-Freunde im Gelände un-
terwegs, um bestehende Trail-
Abschnitte auszubessern, Un-
ebenheiten zu glätten und die
Fahrbarkeit zu optimieren.
Gleichzeitig wurden neue Lini-
enführungen geschaffen, die
für zusätzliche Abwechslung

undFahrspaßsorgensollen.
„Unser Ziel ist es, den Trail

kontinuierlich zu verbessern

und sowohl für Einsteiger als
auchfürerfahreneBikerattrak-
tivzugestalten“,erklärtDenjen

Gernhardt-Dietrich vom Trail-
Revier. „Die Kombination aus
Pflege und kreativen Erweite-
rungenmacht den besonderen
ReizunsererStreckeaus.“
Der Einsatz zeigt einmal

mehr den starken Zusammen-
halt innerhalb der regionalen
Mountainbike-Szene. Durch
ehrenamtliches Engagement
und gemeinsame Arbeit ent-
steht nicht nur ein hochwerti-
ger Trail, sondern auch ein Ort
derBegegnung für Sportbegeis-
terte.
Die Stadt Sontra bedankt sich

beim Trail-Revier Sontra für
ihrenEinsatzund freut sichauf
viele zufriedene Bikerinnen
undBiker,diedieüberarbeitete
Strecke in den kommenden
Wochentestenwerden.

Arbeitseinsatz amMTB-Trail
Trail-Revier bringt Strecke auf Vordermann

Arbeitseinsatz amMTB-Trail in Sontra:MitHacke und Schaufel
ging es ans Werk. FOTO: DENJEN GERNHARDT-DIETRICH

Ulfen – Der Heimat- und För-
derverein Ulfen lädt am Sams-
tag, 18. April, ab18 Uhr zumers-
ten Whisky-Tasting im histori-
schen Gewölbekeller des Hei-
mathofes inUlfenein.
Laut Mitteilung können die

Teilnehmer dabei fünf ver-
schiedene Whisky-Sorten aus
Irland und Schottland genie-

ßen.
„Der Genuss soll dabei an ers-

ter Stelle stehen, es gibt aber
auch viele Informationen zu
den einzelnen Sorten und de-
renGeschichte“,heißtes.
Zwischen den Verkostungen

gibt es Baguettemit regionalen
Produkten. Wasser zur Ge-
schmacksneutralisation steht

ebenfalls zurVerfügung.
Dauernwird das Tasting etwa

zwei Stunden. Die Teilnahme
kostet 39 Euro pro Person. Da
die Teilnehmerzahl auf 20 Per-
sonen beschränkt ist, wird um
eine Anmeldung bis Mittwoch,
15.April, viaE-Mail an info@hei-
mathof-ulfen.degebeten.
Bei mehr als 20 Anmeldun-

gen möchte der Heimat- und
Förderverein die Veranstaltung
wiederholen und zu einem re-
gelmäßigen Angebot im Hei-
mathofwerden lassen.
Laut dem Vorsitzenden des

Vereins und Ortsvorsteher Mi-
chael Stein gibt es Überlegun-
gen, eventuell ein Gin-Tasting
imSommeranzubieten.

Whiskey-Tasting in Ulfen
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Die stellt sich vor...
Schülerinnen und Schüler der Adam-von-Trott-Schule
besuchen das französische Filmfestival in Kassel
Im März dieses Jahres nahmen alle Französischkurse aus der
Mittelstufe an der französischen Kinowoche Cinéfête teil. Für
dieses Filmfestival fuhren über 70 Schülerinnen und Schüler
in Begleitung der Lehrkräfte Petra Dürholt, Noel Seger sowie
Martina Wagner am 12.03.2026 nach Kassel und sahen im
Filmladen den französischen Film UN P’TIT TRUC EN PLUS,
der in Frankreich fast 11 Millionen Besucher in die Kinos lockte.
Die Komödie handelt von zwei Bankräubern, Vater Lucien und
Sohn Paulo, die sich auf der Flucht nach einem Raubzug einer
Reisegruppe eingeschränkter Männer und Frauen anschlie-
ßen, sich als Betreuer und Schützling ausgeben und mit den
behinderten Menschen eine gemeinsame Zeit auf dem Lande
verbringen.

Im vollbesetzten Kino verfolgte die Schülergruppe auf-
merksam die französische Komödie und erhielt hierbei auf
amüsante Art und Weise Einblicke in das alltägliche Leben
behinderter Menschen in Frankreich und deren Inklusion.
Dieser Kinobesuch ermöglichte es den Französischlernenden,
authentische Sprachpraxis und kulturelle Bildung hautnah zu
erleben und gleichzeitig ihr Hör- und Sehverstehen zu schulen.
Die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler waren sich einig,

dass dieser Kinobesuch das Französischlernen motivierender
und lebendiger macht, so dass auch im nächsten Jahr wieder
geplant ist, an diesem Filmfestival teilzunehmen.

Martina Wagner, Französisch-Lehrkraft an der
Adam-von-Trott-Schule

Sontra – Im Rahmen des Pro-
jekts„Kunst imRathaus“durfte
die Klasse 7G der Adam-von-
Trott-Schule Sontra ihre beein-
druckendenWerke imRathaus
präsentieren – und das vor gro-
ßer Kulisse bei de rAusstel-
lungseröffnungam24.März.
MitvielHerzblutundkünstle-

rischem Gespür haben sich die
Schülerinnen und Schüler im
Unterricht mit dem Expressio-
nismus auseinandergesetzt
und dabei farbenfrohe, aus-
drucksstarke Bilder geschaffen
– inspiriert vom großen Maler
Alexej von Jawlensky. Jedes ein-
zelneWerkerzähltseineeigene
Geschichte und zeigt den ganz
persönlichen Blick der Jugend-
lichenaufdieWeltderKunst.
Fürvielewareseinunvergess-

licherMoment:dieersteeigene
Ausstellung, echte Besucherin-
nen und Besucher – und sogar
die ersten Bilder wurden ver-
kauft. Die Freude und der Stolz
in den Gesichtern der Jugendli-

chen waren einfach unbezahl-
bar.
Ein großes Dankeschön geht

an den Kunstlehrer Noel Seger
fürseinEngagementundandie

talentiertenKünstlerinnenund
Künstler der 7G für die Umset-
zungdesProjektes.
Solche Projekte zeigen ein-

mal mehr in unserer Berg- und

Hänselstadt, wie wichtig es ist,
jungen Menschen Raum für
Kreativität zu geben – und wie
Kunst verbinden, begeistern
undinspirierenkann.

Ausstellung ein voller Erfolg
Ein besonderer Abend voller Kreativität, Stolz und Begeisterung

Kunst im Rathaus Sontra.Ausstellung von Schülern der Adam-von-Trott-Schule.
FOTO: STADT SONTRA

Mitterode – Zum traditionel-
lenOsterschießendesSVMitte-
rode konnte der 1. Vorsitzende
Manfred Wilhelm zahlreiche
Gäste und Vereinsmitglieder
aufdemSchießstandderSchüt-
zengilde Sontra begrüßen. Ins-
besondere die Ortsvorsteherin
Heike Hohmann, sowie Abord-
nungen der Schützenvereine
aus Heldra, der Schützengilde
Sontra und viele befreundete
Gäste.
Zum Mittagessen konnten

sich alle mit Grüner Soße und
Kartoffeln stärken, danach be-
gann das Schießen um bunte
Ostereier, wobei alle ihre Treff-
sicherheit beweisen konnten.
In der Kaffeezeit wartete eine
große Auswahl von Torten auf
dieGäste.
Unter Leitung von Schieß-

sportleiterin Haleh Omidi, Or-
ganisator Hans-Jürgen Wie-
schollek und den sich wech-
selnden Standaufsichten, die
einen reibungslosenAblauf des
Schießbetriebes regelten, gin-
gen 54 Schützen an den Start.
Die meisten bunten Eier bei
den Gästen erlangten Lena
Dietrich 26, Ingo Apel 25 und
KatjaHohmann-Apel23Eier.
Die treffsichersten Schützen

des SV Mitterode waren Tanja
Lentschigmit 30 Eiern, ihr folg-
ten Faraz Farhoodimit 28Eiern
und Dirk Schellhase mit 22 Ei-
ern. Die Anzahl der Eier resul-
tiert ausdemErgebnis von10x3
SchussKK-Gewehraufgelegt.
Spannend wurde es beim

Schießen um die Ehrenschei-
ben.BeimSchießenumdieGäs-
tescheibeerzielteLenaDietrich
von 37 Startern als Einzige 10

Ringe. Bei den Vereinsmitglie-
dern erzielten sechs Schützen
10 Ringe, wodurch ein Stechen
notwendigwurde.Hierbei setz-
te sich Felix Dietrich als Einzi-
ger mit weiteren 10 Ringen
durch. Die Jugendscheibe si-
cherte sich Jungschütze Felix
Meister unter 13 Startern mit
188Ringen.Mit demneuerwor-
benen Lasergewehr schossen
die Jugendlichen zum ersten
Mal, sie hatten sichtlich Spaß
dabei, denn es gab jede Menge
bunte Eier und Süßigkeiten zu
gewinnen.
NachVergabederEhrenschei-

ben gratulierte 1. Vorsitzender
Manfred Wilhelm allen treffsi-
cheren Schützen. Er bedankte
sich auch bei den zahlreichen
Gästen, die diesenTag für unse-
renVereinwieder zu einer sehr
schönen Veranstaltung haben
werden lassen, und bei allen
Helfern, die für den reibungslo-
senAblaufbeigetragenhaben.

Traditionelles
Osterschießen
Schützenverein Mitterode

Ehrenscheibengewinner Felix
Dietrich.

Jungschütze Felix Meister und Schießsportleiterin HalehOmi-
di. FOTOS: SCHÜTZENVEREIN MITTERODE

Sontra – Der AWO-Ortsverein
Sontra lädt herzlich zur Infor-
mationsveranstaltung „Was
tun, wenn die Rente nicht
reicht“ am Mittwoch, 15. April,
um 16 Uhr im AWO Senioren-
zentrum Sontra, Wichmanns-
wiese3,ein.
Viele ältere Menschen haben

Sorge, wie im Falle von Pflege-
bedürftigkeit die Finanzierung
bei einer kleinen Rente mög-
lich ist. ZudembestehenoftUn-
sicherheiten, welche staatli-
chen Leistungen grundsätzlich
für ältere Menschen möglich
sind.
UlrikeMathiasvomSenioren-

büro des Werra-Meißner-Krei-
ses wird darüber informieren,
welche Möglichkeiten der fi-
nanziellen Unterstützung im
Falle von Pflegebedürftigkeit
oder Pflegeheimaufenthalt be-
stehen und welche Vorausset-
zungendazunötigsind.Weiter-
hinwirdaufgezeigt,welcheUn-

terstützungen darüber hinaus
für Menschen im fortgeschrit-
tenen Alter möglich sind und
Fragen dazu werden beantwor-
tet.
Alle interessierten Mitbürge-

rinnen und Mitbürger sind
herzlich zur Teilnahme einge-
laden.

Was tun, wenn die Rente nicht reicht?
Informationsveranstaltung der AWO Sontra

Breitau – Zur diesjährigen or-
dentlichen Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins
Breitau am Montag, 13. April,
um19Uhr ladenwirherzlichal-
le Mitglieder in das Dorfge-
meinschaftshausBreitauein.
Tagesordnung:
1.EröffnungundBegrüßung
2.BerichtdesVorstandes
3.BerichtdesSchatzmeisters
4.BerichtderKassenprüfer
5.EntlastungdesVorstandes
6. Neuwahlen: Neuwahl eines
Kassenprüfers / einer Kassen-
prüferin
7. Ausblick auf laufende Projek-
te/Termine
8.Anträge/Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine rege

Teilnahme.
DerVorstand

Versammlung
beim Förderverein

Ulfen – LiebeUlfener Landfrau-
en!Wirmöchteneuchfolgende
Termine unseres Vereins be-
kanntgeben:AmOstermontag,
6. April, findet unser traditio-
nelles Osterfrühstück um 9.30
Uhr im DGH statt, zu dem ihr
euch neben eurem Geschirr
gerne wieder etwas für unser
Buffetmitbringt.
Dannwollen wir amMontag,

20. April, ab 13.30 Uhr das DGH
und die neue Küche wieder
gründlich putzen. Hierzu
bringt bitte auch eure nötigen
Utensilien mit. Außerdem wol-
lenwir euchandieSitzgymnas-
tik erinnern, die wie gewohnt
alle14Tagestattfindet.
Bisdahin liebeGrüßeundfro-

heOstertage
EuerVorstand

Frühstück am
Ostermontag



FROHE OSTERN!
Wir wünschen

Hinter der Freiheit 18
Meißner-Abterode

Telefon 0 56 57 / 2 53
g.bartholomai@web.de

Gartenstraße 2
37269 Eschwege

Telefon 05651/9929215
dachdeckermeisterjohn@

gmail.com

Landhotel-
Meissnerhof@t-online.de

Im Rasen 12
37290 Germerode
Tel. 05657 234

LandhotelLandhotel
MeißnerhofMeißnerhof

Wir wünschen Ihnen
ein schönes Osterfest.

S tad 34
37269 E s chwege

Friedr.-Wilhelm-Str. 3
37269 Eschwege

Tel.: 05651 /34 83

ER + Sie
-Friseurteam

Schindewolf

Hessenring 28
37269 Eschwege
T 05651 · 962 45



REGION ESCHWEGE

www.systemische-beratung-eschwege.de

mit Reiki-Behandlung

Systemische Beratung Eschwege
Einzel-, Paar-, Familienberatung

mit Reiki-Behandlung

Sabine Theile
An den Anlagen 7 · 37269 Eschwege

05651 4744141

Auch in Treffurt
und Großburschla!

Ihr
Supermarkt

in Herleshausen

Steffen
Bernhardt oHG
Brandenburger Str. 1–3

37293 Herleshausen
Telefon 05654 92014

Ihr Partner von:

Hessen

Andreas Minkow
Am Anger 4

37293 Herleshausen

Tel. 05654 923538
Fax 05654 923537

Mobil 0171 6778479

Generalagentur

Dirk Schade

Marktplatz 8 · 36205 Sontra
Tel. 0 56 53 / 53 88

www.sv.de/dirk.Schade

Kai Ladner
Lurloch 11, 36205 Sontra

Telefon (0 56 53) 14 77
Fax (0 56 53) 82 67

Mobil (01 77) 3 11 04 11

www.gartenbau-ladner.de

Das Team
von

Gartenbau Ladner
wünscht

Frohe Ostern

Mietwagen
Witzel

Ostersamstag
geschlossen

05651 - 3396338
24 h-Service

Biehlkuppe 2
36205 Sontra/Berneburg

Tel.: 05653 914160
Mobil: 0162 9306468

E-Mail: sandra-niebel@web.de

Unterm Baum
im grunen Gras
Unterm Baum im grünen Gras

Sitzt ein kleiner Osterhas‘!
Putzt den Bart und spitzt das Ohr,

Macht ein Männchen, guckt hervor.
Springt dann fort mit einem Satz

Und ein kleiner frecher Spatz
Schaut jetzt nach, was denn dort sei.

Und was ist‘s? Ein Osterei!

Auf dem Baum im kahlen Ast
hockt die Amsel und hat Knast.
Sie hat zuerst gesehen den Has‘

wie er sass im grünen Gras.
Nun kommt ihr der Spatz zuvor,
klaut das Ei, fliegt durch das Tor,

setzt sich mit dem Ei ins Nest
und brütet es aus fürs Osterfest.

Unterm Baum im grossen Haufen
hört man einen Maulwurf schnaufen:

so ein Mist – verdammte Sauerei –
wo ist jetzt das Osterei?

Das hätt ich gerne in meinen Bau gerollt.
Streckt alle Viere von sich und schmollt,
als es plötzlich von oben macht „Tropf“

und der Hofhund ihm pinkelt auf den Kopf.

Unterm Baum im grünen Gras
schnüffelt jetzt Wölfi einen Has‘.

Riecht auch bald das Osterei.
Wem soll er folgen – eins, zwei, drei,

zählt er an seinen Krallen ab
und rennt durch das Gartentor im Trab.

Sieht dort den Spatz in seinem Nest
und bellt bis der Spatz das Osterei fallen lässt.

Im gleichen Moment kommt der Has vorbei
und denkt für sich: das ist doch mein Ei!

Putzt den Bart und spitzt das Ohr,
nimmt das Ei und rennt durch das Tor.

Unter den Baum ins grüne Gras
versteckt das Ei der Osterhas.

Vom Baum herunter macht die Amsel einen Satz
und hat das Osterei gefressen ratzfatz!

Emanuel Geibel



Stellenangebote

Sie sind flexibel und flott? Sie können und wollen auch am frühen Morgen
arbeiten? Ein PKW und gute Ortskenntnisse von Eschwege und Umgebung

sind ebenfalls vorhanden? Dann haben wir für Sie die richtige Aufgabe.
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung und faires Wegegeld.

Wir benötigen einen Springer für die Zustellung
der Werra-Rundschau im Werra-Meißner-Kreis.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Bitte wenden Sie sich an: Werra-Rundschau · Alfred Gunkel · Herrengasse 1–5 · 37269 Eschwege
Telefon: 05651/3359-50 · E-Mail logistik@werra-rundschau.de

Mitarbeiter (m/w/d)
In Festanstellung ca. 20 Stunden pro Woche

frühe
bringt die

DER

VOGEL

NEWS!
Bester Nebenjob: Zusteller der Werra-Rundschau
in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

Wir suchen Zusteller zur Festanstellung und
zur Urlaubs- und Krankenvertretung in:

Eschwege Rechtebach Niederdünzebach
Kirchhosbach Sontra Krauthausen

Ulfen

Bewirb dich jetzt!
Telefonisch unter 05651 3359-50
oder logistik@werra-rundschau.de

Springer (m/w/d)

In Festanstellung

Herleshausen Berkatal Ringgau
Waldkappel Sontra Eschwege

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 60 €
25–30 cm, Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

18.04. und 19.04.2026
Kongress Palais Kassel

Besuchen Sie die Messe für
ein gesundes und aktives Leben!

Mit Vorträgen, Fitnesskursen und Infoständen u.a. zu:

ein starker Rücken mentale Gesundheit
ausgewogene Ernährung

Präsentiert von: Medienpartner:

Tickets
unter:

gesundleben-messe.de

TICKETS & INFOS

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Hr. Strauß sucht Vorwerkstaubsauger,
Porzellan, Gobelin, Bleikristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Militariar, Beste-
cke, Münzen, u. v. m. Tel. 0172 6774027

Kaufe Möbel, Lederwaren, Mode-
schmuck & Schmuck, Münzen, Be-
steck, Manschetten uvm.
☎ 0176 1642 7416

Was für Sie

unnütz ist,

kann Ihr

Nachbar

gut

gebrauchen.

Also,

nicht

wegwerfen,

anbieten –

mit einer

Kleinanzeige.

Sie suchen noch nach
einem passenden

Haus?

Schauen Sie
doch mal im

Immobilienteil
Ihrer Zeitung nach.sos-paten.de

Schenken Sie Kindern in Not ein
sicheres und geborgenes Zuhause.

Jetzt SOS-Pate werden!

ZUHAUSE

20
20

/1

Herzforschung
rettet Leben!

Ihre Spende hilft im
Kampf gegen

Herzkrankheiten –
eines Tages vielleicht

auch Ihnen und
IhrenAngehörigen.

Unterstützen Sie uns
mit einer Spende!

herzstiftung.de/spenden
Helfen Siemit
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